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ÄnMlatt zur Laibacher Leitung Nr. N8.
Mittwoch, den 24. M a i 1882.

»M„

" «unämackunu. M.4150.

^^^...^schung der zwölf Widmungsftlätze
M'»»„, "llc von je 3!) sl. 90 tr., welche infolge

"I»kn4? °^ Laibachcr Frallenvcrcincs auS
^sluii,,./"^ °" durch patriotische Sammlungen
«ls ^ ">m y j ^ ^ . alljährlich am 1«. August,

^ » ^ " ' ^"thri l l werden, wird hiemit der
., "usgcschricben.

^ ^ M fmd berufen:
l>ie '"' 3eldznge deS Jahres 1866 und
der ^ lslich der Occupation Vosnicns und
beie^"iegowina ,,» Jahre I«?« verwun»
^ t t i i , ' ! . uwalid gewordenen Soldaten der
«^ 3,"̂ !chcn Truppenturper vom Feldiuebel

") i„ ^urrjäa.er abwärts;
^^."nuginng oder bci nicht geniigcnder
^>e ^ ' ^ ^ ^ Bewerber, ganz odrr thcilwcise
d°tcrl^5^" und Waisen von Soldaten der
i e n ^ ' M ) " lrainischcn Truppen, welche
p°tion N ^ Jahres 18«l, oder die Occn<

^ " i r e 187?!,"? " ' " der Herzegowina im
^ 3 ^ m a n n l u ? " ! ! ^ ^ habc..; endlich

> h l v'3 V " > bei nicht genügender
" " M r i m a««, ? " " «"s den beiden ersten
N°di«nte «,?,?>. ^°^ teilweise dürftige aus^

»»l.^^) ^ ^ ' " . ^ d n c h t c r Truppcnlürper.
! ° dies r K.A "bungsgesuche der zu,n Ge«
t > e des ^ ^ ' ' l l " ' ^nächst berufenen, im
^ > U ° u N ^ . ^ " s 1866 oder anlässlicl der
3 ' l « ? 8 ^ U ' « ' s und der Herzegowina im

^ ' " ' s t o im ??>. gcleisteter österreichischer
^^^«>'Pa m N " ^ des Jahres 1866 oder
^ ^ " ) r r 1^7« " Vosmcns und der Herzegowina

"'^"nrtundc ' ^'lila'rabschicd, Patcntal-

^ i d i ^ ' Vweis, dass der Bewerber in
^ / " M i l ! ! " Z'ldzugc des Jahres 1866
« ^ " u i w <. " r Occupation Bosniens und der
^ « " v o r b . ' 3 ° ^ " 1«?« verwundet und in-

M v a i H l 'st, und Beschreibung der Art

!°!e?' ^ w ü ^ ^ " b der Bewerber lebig, ver<
"^ ist.^U'ver oder Versorg« anderer Per.

ö ^ n ^ ^ ^ ^ a m t l i c h e , von der Gemeinde.
' ' ! ^ " e m » ^ Hürftigteitszeugnis, worin
H ^ s ckv n sein suu. ob der Bewerber ein
K Z " ' Ä n ^ bewegliches Vennögen, einen und

!'" üss,«?, b^"l!' nacud welchen Dienst oder
^ ^ ^V^i ''^es oder Prwatbenrficium hat.
^" ^'lluun ' " , ^ diesen zunächst zum Genusse
^ ^ldate,. . ""s">"l Witwen uud Waisen
d>t'l>^ >>' °" vaterländisch lrainischen Trnp°
^ ^"upatim. Vu^ö'lg des Jahres 1806 odcr

f^hle i87»^°sniens und der Herzegowina
^ "us,./? "itgemacht haben, haben:
H ' ^ ' v i s ^ " ' Aufscheine des Ehegatten,

?"»s»ue , .^ ^ " e r s , den Trauungsschein,
^ u ^ dlii ^")ren eigenen Tanfschein;
! ^ 2 ^ e i s e ? " s der vo,n Ehegatten, be-
^?'°"ste im °1"/ geleisteten österreichischen
? < " Q^u"'.""dzuge des Jahres 186« odcr
k»'?''n H " t o n Bosniens und der Herze-

^ ? ? ' H . ^ ? " " d , falls derselbe vor
^,^storbe, ,ss" ^ " verwundet nnd infolge

-,>!,«. l,,i.'v.°""1 darüber die thunlichste
" < ' ) «„...^Mbringen:

> , > 7 ^ " die Anzahl der hinterlassenen
Nell« ^as»,s., ̂ k;
°'^ />''d N " ? c h e , im obigen Sinne aus-

^ / ^ < ? " ' N 3 ' Vurftigleitszeugms dem

^ s " ^ " > ^ n , , ! " " " ^»n Bezüge dieser Stif-
!." w " T N.°"sgodienten Soldaten haben

>» K"'fte die" ?"'pp"'lö.rpern geleisteten
^>»i>u.̂ )N)ril. ,,""l) 4 und ü ad k vorgeschri«.

^ ' ' ' " " ! ü ? ? "ber die Familien, und
^ '"nss« dem Gesuche beizuschliehen.

Bemcrlt wirb, daft sich bisher alljährlich
Competenten der ersten und zweiten Kategorie,
auf welche vor allem Bedacht zu nehmen ist,
gemeldet haben.

Die dirssälligen Gesuche sind im Wege
der p o l i t i s c h e n B c z i r l s b e h ö r d e n , in
deren Bereiche der Bewerber seinen Wohnsitz hat,

längstens b is Ende J u n i l. I .

an die l. l. L a n d e s r e g i e r u n g gelangen
zu lassen.

Laibach am 10. Mai 1882.
Von der l . l . Landesregierung flir Krain.

(2168-!!) Hunämlukuny. Nr. 4149.
Bci der Karl Freiherr v. Flüdnigg'schen

Blindenstistung im Blindcninstitulc zu Linz
tommen mit dem nächsten Schuljahre 1882/83
mehrere Stiftplähe zur Besetzung.

Aus diese Stiftung haben Anspruch arme,
hllslosr, in «rain geborene, insbesondere vcr-
waiste, blinde, jedoch sonst bildungsfähige Kinder
beiderlei Geschlechtes, welche daö 7. Lebensjahr
vollendet, jedoch das zwölfte noch nicht über»
schritten haben.

Die mit Stistplätzcn bcthcilten Kinder sind
mit einer Werktags- und mit einer Sonntags»
lleidung, ferner mit drei Hemden, zwei Paar
Strümpfen, zwei I a a r Schuhen und einigen
Sacktüchern versehen von ihren Eltern odcr
Vormündern bis nach Laibach zu stellen, von
wo aus sie auf Kosten bcS Stiftungsfondcs nach
Linz begleitet werden.

Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegcbcfohlcncn um einen bicfer
Stiftplätze bewerben wollen, haben ihre mit
dem Taufscheine, dem ImpfungS« und Armuts»
zcugnisse, dann mit dem ärztlichen Zeugnisse
über die Gesundheit und Bildungsfähigleit deS
Kindes documcnticrtcn Gefuchc durch die bctref.
fcndc l l. Bezirlshauptmannschaft und in der
Stadt Laibach durch den Stadtmagistrat

b i s Ende J u n i l. I .

»nher zu überreichen.
Laibach am 10. Mai 1682.

Von der l . l . Landesregierung für Krain.

R a z g I a 8. St. 4149.
Pri baron Karol Fliidnigg-ovi ustanovi

za slope v odgojilnici za slopo v Lincu jo za
Solsko loto 1882/83 voč most praznih. Za to
ustanovo 8mojo prositi ubogi, brozpoinočni,
na Kranjakom rojoni slopi otroci, ponobno siroto,
obojoga spola, ki so aicor izobražljivi, tor so
naj nianj acdoiu, toda no voč kot dvanajst lot
stari.

Otroci, katoriin so ustanovna mosta po-
dole, raorajo s soboj prinosti vsodnjo in praz-
nično obloko, trojo srajc, dva para nogovic,
dva ^para čcvljov ia nokoliko žoiinih robcev.

Staräi ali njih naraostniki morajo jih pri-
poljati T LjubljanOj od koder jih na vstanovno
ötroäke v odgojilnico Bpromi posobon varuh.

Štarfii ali njih natnostniki, ki hocojo za
svojo otroko ali varoTanco prositi, morajo
prošnjo, katoriin naj priložijo krstni list, spri-
čovalo o stavljonih kozah in ubožni list, potom
zdravnikovo spričovalo o otrokovira zdravji in
o njogovoj izobražljivosti po dotičnem okraj-
nom glavarstvu, v Ljubljani pa po mostuom
magistratu

do konca mosca juni ja t. 1.
podati c. k. dožolnoj vladi.

V Ljubljani 10. majnika 1882.
Od c. kr. deželne vlade zu Kranjsko.

(2181-2) Kanzlistenftelle. »ir. 1182.
Bei dem l. l. Kreisgcrichte Rudolfswert ist

eine KauzlistenstcUe mit den Bezügen der eilf.
ten RangStlossc in Erledigung gclommcn.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweifuna. dtr

Kenntnis der deutschen und flovenischen Sprache
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

bis 17. J u n i 1682

HIeramtS einzubringen.
Militärbcwerbcr werden auf das Vesetz

vom 19 April 1872, R. G.Bl . Nr. 60, und dle
Verordnung vom 12. Jul i 1872,3t. V. Bl, Nr. «8.
gewiesen.

Nubolfswert am 15. Mai 1882.
K. l . Kreisgerichts. Präsidium.

(2211—1) Honeur»au»scllreibunu> Nr. 261.
Die Lehrstelle an der einllassigen Volls»

schule in Egg, mit welcher ein Gehalt jährlicher
400 fl. nebst freier Wohnung verbunden ist,
wird zur definitiven Besetzung mit dem Bemerken
ausgeschrieben, dass Bewerber um diese Stelle
ihre gehörig belegten Gesuche, und zwar die nicht
angestellten unmittelbar, die bereits angestellten
Lehrindividucn aber im Wege des vorgesetzten
Bezirlsschulrathcs

bis 20. J u n i l. I .

Hieramts einzubringen haben.
K. l. Bezirlsschulrath Stein, am M e n

Mai 1682.
Der Vorsitzende: K l a n k i t ». z».

(2222-1) 2oneur««mstn«ibun«. Nr. 277.

Die zweite, dermalen Provisorich besetzte
Lehrstelle an der zwcitlassigen Vollsschule zu
Mitleidorf in der Wochcin mit dem Jahres«
gehalte uon 400 fl., Naturalwohnung im Schul»
Haufe nebst dem Genusse einer wloerruflichen
Bonification von 20 fl. jährlich wird zur dcfi»
nitiven Besetzung hiemit ausgeschrieben.

Die gehörig ducumentierlen Gesuche der
Bewerber oder Bewerberinnen sind

b i s 16. J u n i 1862

im Wege der vorgesetzten Echulbehörbe hier»
amts einzubringen.

K. l. Bczirlsschulrath Radmannsdorf, am
1V. Mai 1882.

(2149-2) Nr. 3679.

Hezirn»-Hebammenft«lle.
Die Dicnslcsstcllc der Äezirlshebamme für

die Gemeinden Radmannsdorf, Lancovo, Vor»
marlt und LccS, womit der Bezug einer aus
der Vezillslasfc auf die Dauer ihres Bestandes
fließenden Iahresremuneration von 60 fl. ver-
bunden ist, wird hicmit zur Besetzung ausgc»
schrieben,

Äoischristsmähig documenticrte Bewerbung»«
gesucht sind

bis 26. J u n i d. I .
Hieramts einzubringen.

H. l. Bezirlshauptmannschaft Radmanns»
dorf, am Ib. Mai 1882.

(2221-1) Ingäverencklun«. Nr. 3149.

Von der gefertigten t. l. Bczirlshauptmann»
schast wirb belannt gegeben, dass die Jagdbar-
leiten der Untcrgcmcindcn Godesiie und Sminc
im Gerichtsbezirtc Äischoflack

am 24. J u n i 18N2,

vormittags 10 Uhr. in der GcmcinbeamtSlanzlei
in Bifchoflact im Licitationswcge auf die Zeit
vom 1. Jul i 1882 biShin 168? werben ver-
pachtet werden.

Pachtlustige werden hiezu mit dem Veisatze
eingeladen, dass die Licitationsbcdingnissc in d«n
gewöhnlichen Amtsstunoen hicramts eingesehen
werden lönnen und auch am Verpachtungslage
werden bclanut gegeben werden.

K. l. Bezirlshauptmannschast Krainburg,
am t>, Mai 18S2.

(2200-2) Zlunämllckunll Nr. 1901.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idrla wirb be«

sannt gemacht, dass die auf Grund der zum
Vchufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches der
Clltastralgemeinde Ledince

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihboaen
nebst den berichtigten Licgcnschaftsverzeichnissen,
Mappen, Copien und Erhebungsprotolollen hier«
gerichts, vom 22. Mai 1882 angefangen, zur
Einsicht ausliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werbeni
so würde» weitere Erhebungen

am 30. M a i 1 8 8 2

Hiergerichts stattfinden.
Die Uebcrtragung amortisierbarer Forde-

rungen in das neue Grundbuch wird unter«
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver«
safsung der Grundbuchseinlagen darum ansucht.

K. l. Bezirlsacricht Idr ia am 20. Mal 1882.

(2036-2) Gäicllll.Vurluäun«. Nr. 7190.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un»

bekannten Aufenthalts mit Bezug auf den Steuer«
directionscrlafs vom 20. Jul i 1856, Z. bibS,
hiemit aufgefordert,

b innen vierzehn T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, umso gewisser hirramts sich zu melden uno
den aushaltenden Steuerrückstand. und zwar:

1.) W e n d l i n g H e r m a n n , Spezerel«
lramer, sub Post-Nr. 4787, an der Erwerbstcuer
pro 1881 9 fl. 28'/, lr.; Nachtrags. Landes»
umlagc 28'/, lr.; lOproc, städtischer Schulum«
lagc 64 lr.; an der Erwerbsteuer pro 1882
9 fl. 26'/, lr.: hllndelslammcrbeitrag 33'/, lr.;
10proc. städtischer Schulumlage 42 tr.;

2.) Z o r t o J o h a n n , Greisler, „ud Post-
Nr. 4904, an der Erwcrbsteuer pro 1679 3 st.
30'/, lr.: 10proc, städtischer Umlage 3 1 ' , , tr.;
an ber Erwerbsteucr pro 1680 6 fl. 61'/, kr.;
lOproc. städtifcher Schulumlage 31'/, l r . ; an der
Erwcrbsteucr Pro 1«81 6 fl. 96lr.; Nachtrag»«
Landcsumlage 11 lr.; lOproc. städtischer Schul«
umlage 31'/, tr.; an der Erwerbsteuer pro 1882
3 fl. 53'/, l r . ; 10proc. städtischer Schulumlage
16 tr.;

3.) R e v o l M a r t i n . Kastanienbraler.
gud Post'Nr. 4933, an der Erwerbsteuer pro
1831 6 fl. 96 kr.; Nachtrags. Landesumlage
11 lr.; 10proc. städtischer Schulumlage 31 '/,lr.;
an der Erwrrbstcuer pro 1882 3 fl. 53'/, l r . ;
lOproc. städtischer Schulumlage 16 kr.;

4 , ) D c b e u t z J o h a n n , Wagner, »ub
Post-Nr. 5102, an der Erwerbsteuer pro 1881
6 f l . 96lr. ; Nachtrags.Landesumlaae 1l lr.;
lOproc. städtischer Schulllmlage 82'/, tr.; an der
Erwerbsteucr pro l«U2 3 fl, 53'/, lr.; lOproc.
städtischer Schulumlage 16 lr.;

5,) S t a b l e r K a r l , Iimmermaler, »ub
Post°Nr, 5135, an der Erwerbsteuer pro 1861
3 fl. 84 lr.; Nachtrags'LandesumIaae 11 lr. ;
10proc. städtischer Schulumlage 31'/, t r . ; an der
Erwerbsleuer pro 1882 3 sl. 53'/, l r . ; lOproc.
städtischer Schulumlagc 16 kr.;

6.) Polegeg P a u l , Holzhandel, nul»
Post'Ni. 2946, an der Erwerbsteuer pro 1880
17 fl. 64 lr.; handelslammerbeitraa 67'/, l r . ;
lOproc. städtischer Schulumlage 84 lr.; an ber
Erwerbsteuer pro 168118 fl. 56'/, kr.; Handels,
kammcrbeitrag 67'/, kr.; Nachtrags »Landes«
umlage 28'/« lr.; lOproc, städt. Schulumlage
64 lr.; an der Erwcibsteuer pro 1882 9 ft.
42'/, lr,; Handrlslammcrbcitrag34lr.; Ivproc.
städtischer Ochulumlagc 42 kr.; Post-Nr. 58 an
der Einkommensteuer pro 1680 1? ft. 37 l r . '
lOproc. städtischer Schulumlage 1 fl. 13 lr. —
zu berichtigen, als im widrigen Falle die'üö«
schung ihrer Gewerbe von Amlilwegen veranlagt
werden wird. '

Stttdtn^isttttt Schach. «;m b. M i lv«^
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A n z e i g e b l a t t .
(2177—l) Nr. 2136.

Bekanntmachung.
Den verstorbenen Tabulargläubiaern

der Realität aä Pfarrtirchengilt Wippach
tom. I, 923. 33, Josef Rustja, Franz
Bath von St . Veit, Franz Ferjaniiö
aus Wippach und Susanna Bath oerehel.
Vratovz aus St . Veit, resp. deren Erben
und Rechtsnachfolgern, wurde zur Empfang-
nahme des Bescheides vom 25. April 1882,
Z. 2136, womit zur Erhebung des Gin»
spruches wider die Trennung von Bestand-
theilen von der obigen Realität eine Frist
von 35 Tagen gesetzt wird, Herr Karl
Dolenc, Bürgermeister in Wippach, zum
Curator s>ä »cwm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Wlppach, am Lösten
April 1882.

(2113—3) Nr. 1832.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Zajc
von Fitsch die exec. Versteigerung der dem
Johann Polonöik von Zagorica gehörigen,
gerichtlich auf 2597 fi. geschätzten Rea«
lität Urb.'Nr. 27 »ä Sittich (Feldamt)
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1. Jun i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und di« dritte auf den

3. August 1882,
Msmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtsloc«le mit dem Anhange angeoro»
net worden, dass die Psandrealltat bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
LlcitalionScommission zu erlegen hat, sowie
das Schilhungsprotololl und der Grund-
duchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 21sten
April 1882.

(2008—3) Nr. 3709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchn, des k. k. Haupt«
steueramtes Rudolfswert (uom. des hohen
k. k. Acrars) die executive Versteigerung
der dem Michael Bamo von Verh bei
Dolz gehörigen, gerichtlich auf 718 st.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Viufteltshof 8ud Ulb. 'Nr . 225 vorloM'
menden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilvietungK.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ml Amtsgebäude zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der erste» und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzuiigswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Unter einem wird den allfällig
'Ucht eruierbaren Tabularglüubiaern Herr
Ar . Iojef Rosina von Rudolfswert als
Kurator ^ »owra bestellt.
. Nudolsswert, am 20. März 1882.

(2079—1) Nr. 3553.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Michael Gostisa
von Kavce wird die mit dem Bescheide
vom 22. Dezember 1881, Z. 14,137,
auf den 19. April 1882 angeordnet ge-
wefene dritte executive Feilbietung der
dem Johann Nagode von Hotederschiz Hs.«
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 2270 fi.
bewerteten Realität sub Rectf.«Nr. 519,
Urb..Nr. 191 aä Loitsch. auf den

22. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittag? 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23ften
April 1882.
(2161—2) Nr. 4202.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Iermann von Sodlnsdorf die executive
Versteigerung der dem Johann Starail»
nik von Krasinz gehörigen, gerichtlich
auf 2908 st. geschätzten. 2(1 Herrschaft
Krupp Curr.«Nr. 155 und 156 vorlom.
menden Realität bewilliget und hiezu M i
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude Saal Nr. 1 mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so^le das Schätzunyeprolotoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. April 1882.

(2009—3) Nr. 3402.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Haupt«
steueramtes Rudolfiwert die exec. Ver-
steigerung der dem Georg Sinlovec von
Hereindorf gehörigen, gerichtlich auf 760st.
geschätzten, im Grundbuchs der Herr-
schaft Altenburg 8ud Urb.'Nr, 43 vor-
kommenden, mit dem executive» Pfand-
rechte belegten Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1682,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Rudolfswert im Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietnug nur um oder über den» Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Unter einem wird den allfällig
nicht eruierbaren Tabulargläubigern Herr
Dr. Johann Stedl als Curator »ä »«wm
bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru»
dolfswert. am 14. März 1982.

(2167-2) Nr. 4149.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Arscheide vom 12. Sep-
tember 1879, Z. 7854, auf den 14ten
Jänner, 14. Februar und 13. März an»
geordnete und sohin sistierte Feilbietung
der dem Johann Kralj von Kaplise Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 4550 st. geschätz»
ten, 8ud Curr. -Nr . 1118 uci Herrschaft
Gradaz vorkommenden Realität wird mit
Veibehalt des Orte« und der Zelt und
mit dem vorigen Anhange auf den

7. J u n i ,
7. J u l i und
5. August 1882

anberaumt.
K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am

29. April 1882.

(2053—3) Nr. 7136.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver«
stelgerung der dem Jakob Rupert in
Verblene Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
547 ft. und 60 f l . geschützten, im Grunde
buche «üb Einl. »Nr. 584 »ä Sonnegg
und der Hälfte der nud Einl.-Nr. 568
aä Sonnegg vorkommenden Realitäten
im Reassumierungswege bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealltä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handei»
der LicitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchsextracte lümien in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. t. stiiot..oclea. Bezirksgericht Laibach,
am 6. April 1882.

(2116—2) Nr. 2453.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Antonla
Etritzl von Laibach die executive Verstei«
gerung der dem Georg Bizjal von Lust'
thal gehörigen, gerichtlich auf 2391 fl.
80 kr. geschätzten Realität aä Gut Lust.
thal 8ud Rectf.'Nr. 42a, Einl.'Nr. 8 der
Steuergemeinde Lustthal, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, «no zwar
die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. I u l i
und die dritte auf den

12. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei in Egg mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uno zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitatiunSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein i6proc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähuxasftrotololl und der Grund-
buchseftract können in der dlesaerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 4len
Mai 1882.

(2066-2 ) Nr. 10.^7.

Zweite M. FeM«
Vom k. l. städt.-deleg. VezlrlsgelW

in Laibach wird hiemit bekannt gem«",
Es werde, da die mit dem we yr

vom 13. März 1388, Z. 521d, ° ^
tt. Mai 1882 angeordnete erstt e ; "
Realfeilbiclung fruchtlos blieb, i«
mit dem obigen Bescheide auf °en

angeordneten zweiten executivcn F e M . .
der dem Mathias Koschier von w« '
gehörigen, gerichtlich auf 3130 fi.^
len Realitäten Einl.-Nr. 43 der V ^
gemeinde Waltsch und Urb.-Nr. 1" ,
ad Magistrat mit dem frühern M l
geschritten.

Laibach am 9. Mal 1 8 8 2 ^ ^ ^

(2075-2 ) Nr. 3 ^ '

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitly

bekannt gemacht: ^ , aMÜ
Es sei über Ansuchen des Franz^ ^

von Rakel die erec. Versteigerung o"
Michael Godcsa von Ialobolviz geM ^
gerichtlich aus 4815 fl. geschätzten l»«-« ^
liud Rects.-Nr. 166 uä Haasberg °
ligt und hiezu drei Fellblelungs^M '
gen, und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882, ^
jedesmal vormittags von 1 " " ' " ^ M t
hiergerichlS mit dem Anhangc aM ^
worden, dass die Pfandrealilal ° ^
ersten und zweiten Feilbielung " ^ ^
oder über dem Schätzungswert, ,̂ ,
dritten aber auch unter demselben i
gegeben werden wird. «,ar^

Die Licitationsbedlnguisse, ^ M<!>
insbesondere jeder Licltant vor S"» dtü
Anbote ein lOproc. Vadium >" f« hal,
der Llcltationscommission zu ene«' ^
sowie das Schätzungsvrolololl " ^
Grundbuchsextract können in "l de«'
gerichtlichen Registratur eingesehen " ^

K. k. Bezirksgericht Loltsch, " "
April 1882. ^ ^ ^
(2094—2) Nr. -

Erinnerung yF
an die unbekannt wo befindliche» ^?>
P fe i f e r von Zirlniz, Thon"» /
von Nalitna, Jakob W a r a v ^
Zirlniz, Marcus L a v r e n i l i ""' ^ < l
niz, Ursula Iuch von Z i r H ^
Rebec von Paltschie uno «alt" F
bec von Zlrtniz und deren «no

Rechtsnachfolgern. g F
Von dem

wird den unbekannt wo befindlich . ^
Pfeifer von Zirlniz, TH°M«s ^ ^ i l , l'
Ralitna, Jakob Waraga vo" V
Marcus Laorenöii von Mau««,, ,o
Iuch von Zirlniz, Kaspar ^ F
Pallschie und Kasper
und deren unbekannten Rech""""
hiemlt erinnert: , <̂ l ^ ! l .

Es habe wider dieselben b" H
Gerichte Victoria Grebenc v°n ^
auf Anerkennung der ^ " M ' ^ V
Erlöschuna der
l i t ä t 8 u b R e c t f . . N r . 5 1 i / ^
Haasberg haftenden S a ^ s U " ^ " ^
worüber zur ordentlichen w" ' '^^
handlu..g die Tagsahung aM

5. J u n i l s U A lt l
vormittags 9 Uhr, h i e r g e ^ " ^ ^
Anhange des § 29 a. G> " ' ^
wurde. . .„ <M, „

Da der Aufenthaltsort e ^ o
diesem Gerichte unbekannt >' n̂>e ^
vielleicht aus den l. l. ^rbl°' '" zl>.,,st "^
sind, so hat man zu deren ^ ft
auf ihre Gefahr und « " ' " " j „ «o"
Ignaz Gruntar, t. l. Not "
als Curator aü aotum b « " ^ <z/,

K. l. Bezirksgericht Loil»lY,
April 1832.
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jjL Im „Caf6 Tall", ßj
f^^Hches Haus Nr. 21 (Alter ft
jjj Markt ) , sind zu huben: gj

K ^ ' L i t e r 3 6 k r . ^

nj t n t «rkru l n er , ; 2 8 kr. ni
fi »etnesaig, Liter ä 20 kr. #
foc^c^ (I771> 10-10 OJ

I>ie Res t au ra t i on
)lZur Bierquelle"
emPfiehlf • i ^ a n z e n s ^ u a i )
Baton \ 8 l c l 1 zum sonuif,'tcn Bosucho einer
iWrir . a c k h a f t c n K i i c h o 8 O w i o e c h t e r

4rect - e r " u n d OeBterr«icher-Welne,
allKen , m Producenton, usid des in Gra/.
Jer.Mr b e l l e b t e n vorzUglichen Schrei-
Proi8en

 a r z « n b l e r e s zu möglichst billigen
Aclitungsvoll

( ^ ) 2 8 2 i P r i t ^ R e i 8 i n ^ e r '- - ^ ^ - 2 1 ^ Rostauratour.

schmerzlos
^ t t i ^ ' ' ^< ,ung , ohne die Verdauun« slirenbe
lor»»» , " ° ' °^"° ssolllelranlhciten und VerulS»
!̂«l>bn,,, " " ^ " " « >» unzähligen ssäUen best-

" " » . »anz neuen Melhodc

">°°hl, Harnröhrenslüsse.
»l l l l l l , . ' " '»» enlstant^ne all« auch noch so sehr

" ' na»ur»tmä,j . «rundlich und schnell

Nr. Anetmann,
Dch, »,„» Mitylieb der mcd, ffacultät,

" '"alt mcht mchr Hal'»d!».iclssos<t. sondern

^/r", Stadt, Scilclllasse Nr. N.
3r»ucn"^,,Ha»ta«»sch>>in<:, Slv lc lurcn, FlusS bei

" ' "Inchjuchi, Uüsinchldarlcil, Pollutionen

«, Mannc^schwäche,
ftilis' «3'^ .ü" lchntidcn odcv zn brennen, Sy>
^t !c l beschwüre nller Art. V r ies l i ch
^bUia. ^ e d a u d l u n g . ^lreiigste Discretion
^!»N si,'. ^ werden Medicamenle aus Ver landn
^/">!>e!<! ldet. (i9üU) «

^ l e der 3c. 3c. privil.

„ iisterr. Credit-Anstalt
^&ael und Gewerbe in Triest.

el<ier z u r V e r z i n s u n g
i In Banknoten
5 1 »ge Kündigung 3 Procent,

30 " » 3 V« «
" a V« »

sott«»« N*Poleons d'or
»monatliche K u n ( ü 8 u n S ?Vi Procont,

!«BaDw G
o

ir»"Abtheilung
lül0onauorohnoZiij8on.

^ Wie,, P A n w e i s u n g e n
S , ,;i ?• l J ( !s t ' ü r«nn, Troppau, Loin-
K ^ , a c h ' Hormaniistodt. Innsbruck,

Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiumo
i/.. ,, Bpesonfroi.

>Otlt)8vi8 >e U n < l V e r k ä u f e

'/«Proc. Provision.
lqf*«rri.«: O P S c l i t i s s e

'«nie gogon bar 4'/iProc. Intorosson
por Jahr und »/«Proc- P r o '
vision por :5 Monato,

gegen Crüditorüffnung ia Lon-
f̂feotoi, ^011 VtProc. Provision;

Bn CProc. Iutorosson por Jahr bis
zum liotrago von 11. ÜOUÜ,

auf höhoro Uoträgo ZiusfuHS
beaondoror Voreinbarung

'H . vorbohalton.
^ W es t- 0/l Jäunor 1ÖÖ2. (10) 52 21

^ 8 ^ ^ - -
3) 9ir. 2370.

P, <. Ezecutivc
, Vlltäten-Verstcigerung.

°Nnu.!! ^"suchcn des Io l^ l Martinjat,
bo« M ^ s des minderj. ^ohai^n S^erjanc

wird die cxcculioe ^cr-
i 'chel^. l dem Maltyaug Srlan von
4ü^Uen »ehürlgen, gnichtlich auf

^liil,^l' aelchätzlen Realität Urb..Nr. 85,
hllnl b ! " ^ uä Herrschaft Michel-
''tilbi^" "lUlsset, und werden hlezu drei
ttsle ^ '^Tagsahungen, und zwar die

^'".elf^Iuui,

^ d l e ^ . . 22. J u l i
, , ?tleaufden
>nal " ' ^ " l lus t 1882.

der N, Al l tags vou 10 bis 12 Uhr,
Aadin. ^tauzlei augeordnet.

,, it. "n w Procent.
" Np^^rlsgericht Kralnburg, am

Kundmachung.
Ich beehr» mich dem p. t. Publicum höflichst anzutoigen," das» ioh mein«

Ad vocaturs-Kanzlei
3a.»vit* laa. -A-d.«l»"b«rgr eröffnet tabe. (218Ö) 8—2

ADXLBBBBO am 20. Mai 1882. ^ T * n*j_Dr. Johann Pitamic,
Advocat.

I^^^A.STRIRTER GESCVÄFT"BÜCHER^»J|J
ISS^Copirbucherund Copirpressen ^J j
Kr , NOTIZBÜCHERundallerBUREAU ARTIKEL ^J

IrHJEITlIHGER &:C?WlEN}j
WL I.verl.Himmelpfortgasse^2,vis-a-visdemSfadsfheafer Js

„|t|VBuchernachspec!ellenWunschenwer(lenraschangefertigNj^j:
1 WjFff̂ ^DieeioeneBuclidnickereiuniilishonr.Ansfalr übernimmr^aj j^
8 | | | 4 ^ V > ttrD„ Aufläge auf n*t* „&. ^ T S » » ^

Wir beehren uns hiemit zur Kenntnis zu bringen, dass Herr \

Franz Schantel
infolge freundschaftlichen Uobereinkommens unsere Vertretung <
für Krain wieder übernommen hat. £

W i e n am 15. Mai 1882. j

o»85) 3_2 Die Direction des „Anker*1, j

Empfehlenswertes Anlagepapier!
5°jo Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.
Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.

Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold.
Zur Siclioi-HtmluiiK dor riiimllniclc der IIIÎ HI-JHCIKMI ilypotlickon-Huiik dienen ({108

der Statuten): 1.) Niimmllicho Jly]>i>tliokun, wolclitt liri dur Uugari»clieii ll>pi>tlu'kfD-Jiank gniixl-
btloherlicli rorpstkinlnt wurUonjia.; dua Actitmkapitul ,Uor Jiauk ; 3.) der Hoierresoadi; 4.) dar Ton
Sumintliclioii IlyputlKikarMcliuliTiiorri <lcr Jiauk K<'''• I<I>• Io nulidurixclio Garuutiof'utid« ; f«ruer : a)
der Hicliorotolluiitfüsoiid« (derzeit 1 Million Ouldmi {>. W.); b) diu aus Bämintliche Torpsandete
Jlyj>otliekon, auf duruu (irundJaKn l'sandbrioso omittiurt wurden, gruiwlbüclierlicll vorgemerkte
l'rioritiit dor ri'tiiKlluicl'-BeHitzer.

Uio Ausziililuug der am 1. Jäunor und am l. Juli sälli^on Coupons und der Terloaten
Pfandbrioso orsolgt olinu joden Ab/.ug boi don uiitciiHtchiMiden J''irnicu.

Die riiiinlliriffV der HiiKuriHr.heii llypotIteki-iihuiik werden Bns Grand der
dlpHsivllH ergaiiKfiuMi MiniHterial-KrliiHso hei siiiuititliclicii kön. uiijc. StaatHäuitern als
Cnutioii uiiKeiKninui'ii und auch bei der Oente.rr.-linear. Jiuuk belehnt.

Derurtigo J'luiiilbrieso üiud genau zum amtlichen '1'tigoBCurHe j>rovi»iuuasrei zu liabon beim

Wechslergeschäft der Administration des
W i e n , IX/IFRPI IR" ^11- c°l»n»

Wollzeile 10 und 15, w l " t n V ; U n Wollzeile 10 und 15,
bei L e o p o l d o W I m l s p a c h , Flume

und boi dor l ] ni on b u n k - F i l l a l e , Triest. (848) 34—24

Mariazeller Magentropfen,
vorzügl ich wi rkendes Mittel, bei al len Krank-

hei ten des Magens.
sind echt zu haben in Laibach 11 ur in don Apothokon dor
Horroii G. P icco l i , Wionorstrassc; J osef ö voboda,
Prcsclicrnplatz; lirainburg: Apotheker K. Savnik ;
Stein: Apothokor J.Mo sin ik; Maide twehast: Apo-
thokor Mich, Gugliolmo; Rudolf »wert: Apotheker
Dom. Kizzoli , Apotheker Jos. l iorginann; Görz:
Ajiothokor A. do Gironcoli ; Adelsberg: Apothokor
Anton Jjoban; HenHana: Apothokor Ph. R i t s c h e l ;
Jtarfmanntidorf: Apotheker A. Roblok; Tscher-
nembl: Apotheker J 0 h. Blažok. Cilli: Apotheker

„_„__ J. K up f er 8 c hiui od; (1125) 11
Preis eines Pläschchcno sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.

C e n t r a l v e r i s a n d t : Apotheke „auin Schutzengel", C. Brady, Kremsier.

(^004-2) Nr. 5549.

felicitation.
Vom l. l. stäot.'deleg. Oczirlsgerichte

in Laibach wird bclamn gemacht:
«Hs fei über Ansuchen des Beruhard

Gtergar von Sclo bei Orlc die Nelici-
lation der dem Georg Arlo von Sauct
Marein gehörig gewcfeueu und von Maria
Avto um den Meistool per 500 f l . erstan.
dcnen Ncaliläl Elnl.-Nr. 01 nä S t . Ma-
rein bewilligt und hlezu die Feübielungs-
Tagfatzung auf den

3. I u n l 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der

Oerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt bei
dieser Fellblctung auch unter dem Schü«
tzungöwertc hinlangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
inbbrsondcre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handrn
der LicitationScommission zu erlegen hüt,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxlract lvnnen ln der dics-
gerichllichen Registratur eingesehen werdrn.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,

am 15. März 1882.

(2190-1) Nr. 1960.

Erinnerung
»n M e l c h i o r S o l a r aus Kropp, der«

zeit unbekannten Aufenthaltes.

Dem Melchior Aolar aus Kropp, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, wird vom
gefertigten Bezirksgerichte erinnert:

lts habe Anton Hafner von Lack gegen
ihn die Handelsllage äs pr»s». 6. Ma i
1882, Z. 1960, auf Zahlung deS im
Grunde dei> Schuldscheines vom l!1. Sep»
tember 1878 auf den Realitäten Post.
Nr. 101 und 205 kä Herrschaft Rad-
mannsdorf einverleibten Darlehenblapilals
per 300 f l . sammt Anhang eingebracht,
worüber der Zahlungsauftrag vom 8ten
Mai 1882, Z. I9«0, dem ihm als Cu.
rator aä »ctum lieftelllen Karl Plbroutz
von Kropp zugestellt wurde.

K. l. Vezirlsgericht Radm»nnsdorf,
am 8. Mai 1882.

(1935—3) Nr. 3842.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Mottling
»irb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Ambrojlö von Oberlolwiz die exec. Verstei-
gerung der dem Martin Malneriö von
Lolwiz gehörigen, gerichtlich auf 1916 fi.
62 lr. geschützten Realitülen 8ub Urbar-
Nr. 136 ad Herrsch. Auersperg, dann Eurr.«
Nr. 1638, 1894, 1990, loi. 21, 25, 29,
4 1 , 57, 67, 183, 233 kä Herrschaft
Möllling, Exlr.'Nr. 95 Eteuergemeinde
Lolwiz und Curr.'Nr. 771 und 782 aä
Herrschaft Struga bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

5. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäuoe mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Psandrealillllen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilalionsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Padium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Echiitzungsprotololle und die Grund-
buchsexlractc können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mött l ing, am
16. April 1882.

(2112-3 ) Nr. 1833.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Graul
von Sittich die exec. Versteigerung der
dem Franz Brcgar von Graoitschel gchll»
rigen, gerichtlich auf 8006 fi. geschätzten
Realitäten Gabenbuch W1. 15 aä Herr-
schaft Wchelberg, Band V, und Rectf..
Nr. 408'/ , llä Wchelberg, Band 111, be-
willigt und hiezu drei geilbietungs.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

1. Juni,
die zweite auf den

tt. J u l i
und die dritte auf den

3. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Nmtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitülen bei
der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licilalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsftrotololle und die Grund-
buchsextracle können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, a.m 22ften
April 1882. ' '
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- Bei ineinor Uebersiedlung nach Ru- j»
2 dolfswort Äi/fo ich allen lieben Freunden p
2 und Bekannten , den verehrten Sanges- £
« frunnden vom Mäunorckoro der philhar J t
2 monischen Gesellschaft sowie den Mit- »
2 gliedern des Laibachor Turnvereins «in Z

3 herzliches Lebewohl! j
Ü LAIIUCH, 24. Mai 1882. E
3 (2226) Ludwig Strauss. ' g

Ein tüchtiger

Zeitungssetzer
für slovenischen Sutz, dor nebenbei auch
die Bofähigung besitzt, slovenische Correc»
tnren zu losen, findet Mitte Juni in meinem
Geschäfte dauernde Condition, und stho Of-
ferten nebst Gehaltsanspriichon entgegen.

Johann Rakusch,
(2214) Buchdruckerei in Cilli.

ftrifen Yertrleb eines ganz neuen, vor-
zttgrliehen und leicht verklluilichen Artikel»
werden allerorten gesucht. Offerte sub
,,l'. L. 439" an llaasenstelu & Vogler in

Prag-. (2201) 3-2

Ein

föiriiis
im Alter von 14 bis 16 Jahren, gesund, doi
Lesens und Schreibens kundig, wird sogleich
Aufgenommen. Näheres in F. Müllers An-

noncenbureau. (2191) 2—2

Eine schöne Wohnung
am fnngrPHKpliitz, bestehend aus 4 Zimmern
mit Zugnhöi', ist von Michaeli ab zu ver-
mieten. — Näheres in der Buchhandlung von

Kli'inmayr & Bamborg. (2210) 1

Ein Monatzimmer,
möbliert, freundlich golegon, ist sogloich zu
vermieten. Auskunft ertheilt die Buchhand-

lung von Kloinmayr & Bamberg.
(21%) 8-2

Sommer-Wohnung.
Ein»> Viertelstunde ausser der Stadt ist

eine Villa mit zwei eingerichteten Zimmern
allsoglcich billig zu beziohon. — Näheres im
Zoitungsburcjui. (2030) 2—2

Hausverkauf.
Das Haus Consc.-Nr. 18 neu, 187 alt, am

Rain in Laibach ist aus freier Hand zu ver-
kaufen. — Näheros in «ler Kanzloi des Ad-

Tocaten D r . Pfefferet in Laibach.
(2W.)) 3 2

Ei no sehr gute 4jührigo, 16 Faust hoho

Miilsli
wiid verkautt. — Ailrosse in Herrn Bamborgs

Buchhandlung. (2125) 2—2

Lamlauer,
üheriührt, billig zu verkaufen : Ball-

hausgasse Nr. 8.
(2227) 2—1

vollkommen eingerichtet, im besten
lietriebe, mit sehr schönen Localitäten,
Eiskeller, Kegelbahn u. Tabak-Klein-
verfichleiss, 20 Schritte vom Bahnhöfe
in einer grossen Marktgemeinde Unter-
Kteiermarks, wird wegen Familien-
verhältnissen verkauft oder gegen Cau-
tion auf mehrere Jahre verpachtet.

Auskunft ertheilt die Expedition
üieser Zeitung. {mi) 3-3

V najom so daj« letoinja koänja na

Korenovem travniku
v Prulah.

Več so. izvö pri lastnici na Poljanske]
cestl fit. 2IJ, iiritlično. (2193) 3—2

l Zahnarzt Paicüels 1
3 Mundwasser-Essenz u. Zahnpulvers
jn die vorzüglichsten Zahnrelülgungs- und }fl
y. Erhaltungsmlttel, sind ausser im Ordi- |j]
rJ (869» 36 nationslocale Cj
San der Hradeizkybrücke, I. Stock, S
K noch bei den Herron Apothokern: Mayr, H
KSwoboda und bei Horrn C. Karinger m\
K zu haben. JQ
[jj Pre i s einer Flasch» Mundwasser- Jj]
njEsaonz 1 fl , Zahnpulver 60 kr. jn

Böi (1705) 11—10

F. Pröckl,
Laibach, Hradetzky-Brücke:
Filz- und Strohhlite für Herren und Kinder,
Civil- und MilHUr-Kappen, 8cbattensp(>n-
der für Herren. Auftrüge nach aussen wordon
promptost vollzogen; auch worden Polzwerk
und Wintorkloidor übor Sommer aufbewahrt.

1 Wäsche i
u u

( for Herren, Damen anö Kinfler, ü
ru auch g-ciuiii nach Mass angefertigt, 5
3 [J

S ernpfiohlt ffi

i ö!, J. Eai&ans. g
ru f u\
S Laibach, Rathhansplatz 17. jjj
C, Stoffmuster und Preiscourante w»rdon Š
ft franco eingesandt. (1447) 8 JQ

aooooooooooooo

0 0
O ijolortigtor erlaubt sich die ergobensto A

Anzeigo zu machen, dass er am v
0-Aalten 2*£a,rlct 3STr. l O

§ Goldarbeiter- §
o und Graveur-Geschäft o
Vorrichtet hat. Q
Q Gebrochene Gold- u. Sllbcijrejfen- A
V KtUnde werden auf da« billigste repariert. Y
V Alle Gattungen U

0 Graveur -Arbeiten, 0
V in was immor für einem Metall, als auch V
Q in Elfonboin, wordon auf das schönsto Q
O und billigste ausgeführt. A
. Auch worden (2110) 4—3 V

Q Monogramme Q
A zum Vordrucken auf M'llsclie erzeugt A
A Uni gütigon Zuspruch bittet A
A hociiachtungsvoll V

2 F. Fleischer. 0
QOOOOOOOOOOOOD

Verein der „Laibaclier Volksbuches
Die diesjährige ordontlicho

Generalversammlung
findet

Freitag, den 2. Juni 1882, um G Uhr nachmittags
in don

unteren Localitäten der alten Schieastätte
statt.

Tetgresord.n-u.in.g':
1.) Bericht übor die Thätigkeit im Voroinsjahro 1881 bis 1882:
2.) Boricht der Rochnungscommission; r-.Jon1'
3.) Nouwahl des Vorwaltungsausschusaes, beatehond uuu 15 Mitg'Il/

daruntor 6 Damen;
4.) Nouwahl der ltochmingscomrnission;
b.) allfällige andero Antrüge.

Hengthaler,
(222;}) 3—1 Obmann. ^ ,

Zur Saison |
empfiehlt der ergobenst Gefertigte .soin wohlassortirtes T/igör vou :

Sonnen-Schirmen
in üborraschond schöner und grosser Auswahl zu billigsten Preisen,
sowohl 8- wie auch 12- oder HJ-thoilig, in oinlachor wio auch ele-
gantester Ausstattung ans Gold- odor Silborgcstollou. Forner

Herren-Sonnenschirme, Regenschirme
in crßcliijpfender Auswahl aller (.!rossen, Farben und Stoflgiittiinrf0'1»
ala: Baumwolle, Alpacca, Cloth, Halbseido, Seido, Double-face-Seiäo
mit innerer Itandbordüro, Gummistoff o t c , mit modornon Sli'<''{""-

Bosondors ompfohlonswort sind dio so rasch beliebt gowordo"011

und praktischen

Patent Parapn-Autofflat Gestelle
sowohl boi Regenschirmen wio auch boi Ilerron-Sonnonschiniion.

üV<>ii> reM,nt<'*H in Jlogensc.liirmon: Paragon - Autofflat ""
Patent-Titama-Stock, SeUostBchl.osser (Patent Velox) u. a. biml z l i r

gofitlligen Auswahl vorriithig. . .
J>HH Uoliorziohon und Kepaiiren wird schnollfttena und l)illl»?s

bewerkstelligt. Bestellungen vom Laudo auf oinzolno Schirme wurden
genau nach Angabo gegon Nachnahme offectuirt.

Wiodorvorkuufcrn stchon ausführliche l'rois-Courante auf V« r'
lungen franco zu Diensten.

MJ. Mikuücli,
Sonnen- u n d 2^eo-cnecl5.Irm.-Iria.'bxilca'Ä'tf

(1848) r>--5 Laibuch, ltathliaus]>laU Nr. 15.

• i

I Theaterkasse Hr. 5 t
> höflichst dankend für das ihr bislior gosehonkte Zutrauen, empfiohH sic (
r \>. t. Publicuiii im 7

I Anfertifien ?ou Damen-11. K M e r l l ß * ! ! !
[ sowie aller Arten j 218t»J • J

l Herren-, Damen-und Kinder-Wäsche |
> _ - vO" Zl

> Auch liat 8io K n a b e n - xx.ii.dL TSZi.2XČLex - 3C1«1*W* „ ,te *
[ 2 ü . B O 1er. aufwärts sortitf am La^or. Jndom eic billige mul 1» 4
Z Bodienung vor.sjiricht, ornpßohlt sio sich zu rocht zahlreichem Auftriigo"' ,

Out8maIill-VerpaMung.
A m Dienstag, den M>.d.M., ummittays «m l ^

wird die Grasmahd der städtischen Wiesen: ^ .n,
all der Agramer titeichsstraszc nllter Kroistll^f
bei dem Wasemneister iu der Tirnau und ̂

ztolesiamühle
für das Jahr 1W2 verpachtet. ^r K^'

Pachtlustigc wollen nm ^ Uhr auf der Wicsc unt^^ ̂
senegg erscheinen. ^

M a g i s t r a t i,'aibach, den 22. Mai 1882. ^.,,
Der Biirgenneisler-Stellveltretcrl I ^

Tvucl und Verlag uon Jg. v. tkleinmayr ck Fed. Vambsrg


